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Bezugspreis : M.rrteljLhriich 1 Mk . 60 Pfg.
Im Reichsgebiet 1 Mk . SO Pfg . ohne Bestellgeld.
KivLüüungSgrbüHr: Die öirrgespsltene Zelle oder

deren Raum IS Pfg ., Reklamezelle 30 Pfg .

M 28.

Gor emem Zähre .
3. Februar 1V17 .

Wilson Verkündet im Kongreß Abbruch der diplo¬
matische » Beziehungen zum Deutschen Reich . —
Munition »- Explosion in A' changelSk . — Amerikanischer
„Housatonic" nach Warnung versenkt .

4. Februar 1917 .
Der Botschafter Graf Bernstorff erhält seine

Pässe . — Umgestaltung de» türkischen Kabinett» ;Lalaat Bey Großvezier.

Vom Weltkrieg.
Deutscher « benbbericht .

W .T .B . Berlin , 1 . Febr , abends . (Amt ! .)
Von den Kriegsschauplätzen « icht »

Neues .

W . T . B . Berlin . 1 . Febr (Amtlich .)
Am mittleren und östlichen Mittel¬
meer wurde in letzter Zeit besonder» der
Transportverkehr nach Italien und
Frankreich gestört . Dabei wurden fünf
Dampfer und ein Segler mit über 23000
BR .T . versenkt . Die Dampfer waren bi»
auf einen bewaffnet und meist tiefbeladen .
Die Mehrzahl wurde in geschickt durchgeführten
Angriffen au» stark gesicherten Geleitzügen
herausgeschossen, darunter ein großer Truppen -
tranSportdampfer , der unter starker Zerstörer¬
deckung fuhr , also wohl besonders wertvoll
war . Der versenkte en»lische Segler „Maria
F .

" war mit Wein nach Malta unterwegs .
Der Chef des Admiralstabs der Marine .
WTB . Pari » , 31 . Jan . (Nichtamtlich .)

Meldungen der Agenee HavaS . Bier feindliche
Geschwader überflogen unsere Linien nördlich
von Compiegne und erreichten Paris . Sie
flogen wegen des klaren Himmel sehr hoch
und näherten sich so dem Bezirk von Paris
von Osten her , wobei sie nacheinander Bomben
auf verschiedene Gemeinden der Pariser Bann¬
meile abwarfen . Sie überflogen hierauf Paris
hauptsächlich auf dem rechten Seineufer , wo

Al MN Wll MM.
Roman von H . k » urth » - M « hler .

(Fortsetzung.)
Der Herzog sagte eS mit grawerfülter

Miene und fuhr dan» fort :
„Verzeihe , Botho , wenn ich i» dieser

Stunde , ba du mir die Botschaft von deinem
eigenen Glück bringst , van mir u»b meinen
Sorgen spreche ! Aber du bist mein einziger
Vertrauter , zu dem ich von allem reden kann,
was mir da» Herz schwer macht. Und ich
glaube , du wirst mich verstehen wie kein an¬
derer , weil auch du Gräfin Regina sa hoch¬
schätzest und weißt , was sie mir ist . Ja , wenn
die» Hausgesetz nicht wäre , das « ich in Fes¬
seln schlägt ! Als ich Regina heiratete , hegte
ich nach immer die stille Hoffnung , alle die
Hindernisse überwinden zu können.

"
Herzog Ferdinand schwieg und ging ein

paarmal im Zimmer auf und ab . Erst nach
nach einer Weile begann er wieder :

„ Ich habe vor ein paar Tagen mit meinem
Minister . Exzellenz Dahlhorst , gesprochen und
den Eindruck gewonnen , daß im Herzogtum
eine starke Gegenströmung besteht. Er hat
mir angedeutet , daß , wenn ich mich nicht ent¬
schließe , beim Zusammentritt de» Landtag »

S "

(Tageblatt)
mit amtlichem BerckündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Samstag , de« 2. Februar 1918

TchriftleiLimg, Druck und Verlag von Adolf Dup»,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 264 .

Anzeigen- Annahme bi» 10 llhr vormittag »,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

89 . ZahrgauZ
sie in einigen Augenblicken nahezu ihre sämt¬
lichen Bomben abwarsen . Sie vernichteten
dabei ziemlich viele Menschenleben, besonders
Frauen und Kinder . Zwei Hospitäler wurden
getroffen und mehrere Gebäude durch Brände
beschädigt. Die Anzahl der Getöteten beträgt
20 , bie der Verwundeten 50 . Mehrere Kämpfe
wurden nördlich der Hauptstadt geliefert . Ein
deutsches Flugzeug wurde abgeschossen und
beide Insassen gefangen . Ein französisches
Flugzeug mußte landen . Beide Insassen find
verwundet . Ein späterer Bericht wird bie
Zahl unserer Verluste angebeu .

WTB . Paris , 31 . Jan . (Nichtomtlich )
Meldung der Agenee Havas .) Präsident
Poineare hat sich nocht» in die von den
Bomben getroffenen Stadtteile begeben und
die Hospitäler besichtigt. Die Zahl der in
ihren Wohnungen oder in den Hospitälern
in ärztlicher Behandlung befindlichen Personen
scheint etwa SO zu betragen . Nach den bis¬
her gemachten Feststellungen befanden sich
fast alle durch Bombensplitter verletzten
Menschen auf der Straße »der an den Fenstern
ihrer Wohnunzen . Das Platzen einer Bombe
rief kleine Brände hervor , die vom Bruch
einer Gasleitung herrührten .

* Berlin , 2 . Febr . Bei dem Luft¬
angriff auf Paris soll die Gesamtzahl der
deutschen Fliegergeschwader 6 zu je 10 Appa¬
raten gewesen sein.

* Berlin , 2 . Febr . Wie dem „ Berliner
Lokalanzeiger " aus Genf berichtet wird , be¬
stätigt „Petit Parisien "

, daß nach der Ver¬
sailler Konferenz ein gegen die Mit¬
telmächte gerichtetes Schriftstück ver¬
öffentlicht werden wird . Clemenceau , hierüber
befragt , erwiderte : Ich nehme aus Versailles
gute Eindrücke mit

* Berlin , 2 . Febr . Wie laut „ Berliner
Tageblatt " der „ Secolo " aus Petersburg
meldet , erklärte Trotzky im Kongreß der
Arbeiterräte , Rußland werde voraaS -

sichtlich einen Friedensvertrag unter¬
zeichnen müssen , obschon dies ein großes
Unglück für das Land sei . Dieser Friedens -
Vertrag sei «icht bie Schuld von Lenins Re¬
gierung . er sei vom Zarentum vorbereitet .

Hages - WettigKeiLsn.
Baden.

— Ein Gedenkblatt der Großher¬
zogin Luise . Großherzogin Luise wird auchin diesem Jahre den Erstkommunikanten und
Konfirmanden , deren Väter auf dem Feldeder Ehre gefallen sind , ein Gedenkblatt z»widmen .

— Vorbereitungskurse fürKrieg »-
beschädigte . Das Großh . Landesgewerbe¬
amt beabsichtigt, für solche Kriegsbeschädigte,die infolge ihrer Verletzung ihrem früheren
Beruf nicht mehr nachgehen können und des¬
halb in einem andern — im vorliegenden
Falle im kaufmännischen — Berufe Beschäf¬
tigung suchen , besondere Borbereitungskurse
abzuhalten . Dazu sollen aber nur solche
Kriegsbeschädigte zugelassen werden , die sich
sowohl durch ihre Fähigkeiten als auch ihre
Vorbildung für eine kaufmännische Tätigkeit
eignen , und die ganz vom Militärdienst befreit
sind. Die Dauer des an der Karlsruher
Handelsschule stattfindenden Kurses beträgt
ungefähr 3 Monate bei etwa 35 Wochen¬
stunden ; er ist unentgeltlich ; alle Lehrmittel
werden kostenlos zur Verfügung gestellt. Die
Kosten für die Verpflegung trägt der
Landesausschuß für Kriegsbeschädigte ; die
Wohnung hat der Teilnehmer sich selbst zu
beschaffen ; doch kann dürftigen Kriegsbeschä¬
digten eine Beihilfe zum Wohnungsgeld oder
dessen gänzliche Bezahlung auf Ansuchen ge¬
währt werden . Gesuche um Zulassung sinbbis spätestens 15 . Februar 1918 auf einem
vom Großh Landesgewerbeamt unentgeltlich
erhältlichen Anmeldebogen an daS Gr . Lan -

von seiten der rechtsstehenden Parteien die
Frage meiner standesgemäßen Vermählung
«l» eine berechtigte Forderung des Lande»
zur Erörterung gebracht werden wird , was
für mich und die Regierung natürlich eine
höchst peinliche Situation ergeben würde . Ich
selbst sehe ein , daß das vermieden werden
muß Der Wiener Hof hat mir a»ch bereits
ein bestimmtes Heiratsprojekt nahegelegt und
mir in Prinzessin Beate Jsfingen eine passende
Braut vorgeschlagen ; alle» natürlich durch
den Minister Dahlhorst , der beim Kaiser Franz
Josef persona A-aüssiwL (st. Ich kenne die
Prinzessin nicht , ich weiß nichts von ihr , sie
ist mir völlig gleichgültig, wie alle die andern
Damen , auf die man mich im Laufe der
Jahre aufmerksam gemacht hat . Minister
Dahlhorst behauptet , sie sei die paffende Ge¬
mahlin für mich . Kennst du sie vielleicht,
lieber Botho ? "

Fürst Rastenberg verneinte . Flüchtig ge¬
hört hatte er wohl von der Prinzessin . ES
war ihm auch zu Ohren gekommen, daß « an
in Wien bereits bei dem Vater der Prinzessin
sondiert habe und von dort aus das Ver¬
mählungsprojekt mit Herzog Ferdinand för¬
derte . Aber er hatte keine Veranlassung ge¬
habt , mit dem Herzog davon zu reden , ehe
der Freunb nicht selbst davon gesprochen hatte .

Herzog Ferdinand war ans Fenster ge¬treten und schaute in den sommergrünen Park
hinaus , in tiefe Gedanken verloren . Es kämpftein ihm , ob er auch da» letzte sagen sollte,was er Fürst Botho zu sagen hatte .

Dann wandte er sich entschlossen um , trat
auf den Freund zu und sagte ernst :

„Daß man anfängt , mich persönlich zu
drängen , verstehe ich und muß es hinnehmen .
Aber daß auch meine Gattin , meine Kinder
i» diese» geheime Intrigenspiel , bas geradein letzter Zeit von unbekannter Hand begonnen
ist, mit hineingezogen werden , das ist es, war
mich im Innersten empört ! "

„Sprich dich ruhig aus , Ferdinand, " bat
Fürst Rastenberg . „Du weißt , es ist das ein-
zige, was dich erleichtern kann . Und ich selbstkann dir in diesem schweren Seelenkampf , so
gern ich es auch möchte , doch durch nichtsanderes hilfreich zur Seite stehen als durchVertrauen und Teilnahme .

"
„Ich danke dir , Botho, " sagte der Herzog

warm . „Also , um es kurz zu sagen : man hates in den letzten Tagen sogar versucht , Re¬
gina bei mir zu verdächtigen . Anonyme Briefe
wurden mir in die Hand gespielt , die ihreTreue in Zweifel ziehen . Ja , man hat sich
sogar erdreistet , auch deinen Namen in die
Affäre zu verwickeln ! "

»



besgewerbeamt , Abteilung II , in Karlsruhe
zu richten . Außerbadische Teilnehmer haben
auf die Unentgeltlichkeit des Unterrichts und
der Verpflegung dann Anspruch, wenn sie den
schriftlichen Nachweis erbringen , daß der
Landsausschuß ihrer Heimat die entstehenden
Kosten übernimmt . Beginn des wirses :
1 . März 1918 .

S Durlach , 2 . Febr . Gefreiter Emil
Theurer bei einer Masch -Gew -Komp . (Sohn
des Karl Theurer , Werkmeister) wurde mit
dem Eisernen Kreuz 2 . Kl ausgezeichnet

S Durlach , 2 . Febr . Flieger Gustav
Scherr bei einer Jagdstaffel (Sohn des Me¬
chanikers Albert Scherr hier) erhielt das
Eiserne Kreuz 2 . Kl .

— Residenz - Theater zu « Grünen
Hof in Durlach zeigt Sonntag , den 3 . Fe¬
bruar : „ Das große Los " mit Lisa Weise und
Carl Becker - Sachs in den Hauptrollen , ferner
„ Der letzte Accord"

, Drama in 3 Akten , zum
Schluß „ Ein Besuch im Tierpark zu Nürn¬
berg "

, eine interessante Aufnahme
K Dürrn bei Pforzheim , 1 . Febr . Die

36jährige Frau des Landwirts Wilhelm
Albrecht hat jetzt ein Geständnis abgelegt ,
daß sie rhren in Urlaub gekommenen Mann
am 10 . Januar hatte ermorden wollen,
um ihn aus dem Weg zu schaffen, da sie mit
einem 18jährigen Landwirt ein Verhältnis
unterhielt . Der Mann , der bekanntlich durch
zwei Schüsse schwer verletzt worden , schwebt
immer noch in Lebensgefahr .

E> Mannheim , 1 . Febr . Der stellver¬
tretende kommandierende General des 14.
Armeekorps hat heute durch Anschlag an den
Plakatsäulen hier einen Aufruf erlassen , in

Fürst Rastenberg wollte empört auf -
springen , aber der Herzog legte seine Hand
auf die Schulter des Freundes und sagte in
völlig ruhigem Ton :

„ Spare die Worte , lieber Botho ! Wir
wissen ja beide , wie hoch Regina über jedem
Verdacht steht . Ich wollte dir nur zeigen,
mit welch verächtlichen Waffen man jetzt gegen
mich zu kämpfen beginnt . Du wirst verstehen,
wie müde mau bei solchem Kampfe wird !
Du weißt auch , daß ich der letzte bin , mich
einer einmal erkannten Pflicht zu entziehen .
Das habe ich auch dem Minister Dahlhorst
gegenüber erklärt Nur der letzte Schritt wird
mir so unendlich schwer — vor ihm graut
mir ! Wohl weiß auch Regina , daß unserem
Glück nun die letzte Stunde schlagen muß,
aber daß diese Stunde so nahe gerückt ist,
das ahm sie nicht. Bis heute habe ich ihr
gegenüber geschwiegen, u« keinen Schatte »
in die wenigen glücklichen Stunden fallen zu
lassen, die ich mit ihr noch teilen darf . Aber
auch das ist nun zu Ende ! Die nächsten Tage
müssen die Entscheidung bringen ! "

Herzog Ferdinand schwieg Durch die of¬
fenen Fenster fiel hell und warm das Sonnen¬
licht und malte breite Streifen auf den schweren
Perserteppich , der den Boden bedeckte. Die
Wipfel der alten Bäume wiegte» sich im Som - '

dem darauf hingewiesen wird , daß die Ar¬
beiter sich täuschen , wenn sie glauben , durch
Einstellung ihrer Tätigkeit dem Frieden zu
dienen . Der Aufruf betont , wie unsere Feinde
jubeln und wie der englische Minister schon
von einer inneren Revolution bei uns spreche .
Der stellv. komm. General sagt in dem Schluß¬
wort seines Aufrufs an die Arbeiter : ES kann
Euer Wille nicht sein , de» Arm des kämpfen¬
den Bruders zu lähmen , den Mut des schon
geschwächten Feindes wieder zu beleben . Noch
ist die Zahl unserer Gegner übergroß ! Noch
ziele » sie alle unverhüllt auf da» Herz des
deutsche » Volke» , auf sein wirtschaftliche»
Leben, das allein un» alle ernährt . Deshalb :
Bleibt treu Euerer Bruderpflicht , kehrt zum
Werke zurück ! (g . K.)

Deutsche » Reich.
* Berlin , 31 . Jan . Die Familie des

Generalleutnant » Grafen von R » on , des
Sohnes des berühmten Kriegsministers , hat
der Weltkrieg besonders schwer getroffen . Vier
seiner Söhne sind in den ersten
Kriegsjahren auf de « Felde
der Ehre geblieben . Jetzt ist der
fünfte , Major Walter v . Ravn , einem
schweren , an der Front entstandenen Leiden
zum Opfer gefallen . Die übrigen drei Roon
stehen noch im Felde .

* Berlin , 1 . Febr . Wie der „ Berliner
Lokalanzeiger " schreibt , bestätigt e» sich, daß
beim ReichStagSpräsidiu « »in sozial¬
demokratischer Antrag auf vvrzeitige
Einberufung des Plenu « » einge¬
gangen ist , der indessen bei keiner der
anderen Fraktionen Unterstützung gefunden habe.

merwinde ; aus dem Park klangen die Hellen
Stimmen der Kinder des Herz»g» .

Fürst Rastenberg hatte sich erhoben und
war an den Freund herangetreten . Er reichte
ihm die Hand und sagte dann bewegt :

„Wenn e» einen Trost gibt in dieser für
dich s, schweren Stande , so ist e» der , daß
Gräfin Regina die Seelengröße haben wird ,
sich in das Unvermeidliche zu fügen . Da » Be¬
wußtsein , dem Wohl de» Herzogtums zu
dienen , wird ihr die Kraft geben, die Dornen¬
krone der Entsagung zu tragen .

"

„Ja , sie wird sich fügen mit der ruhigen
Würde der h»heitSvollen Frau , die ihr Herz
vor den Blicken der Welt verbirgt . Ich weiß
e» ja , sie hat jeden Tag bi» heute wie ein
Geschenk hingenommen , und mir selbst ist er,
als habe ich sie niemal » mit solch schmerz¬
licher Innigkeit geliebt wie jetzt , da ich ihr
dieses Leid antun muß ! Und dann meine
Kinder ! Lothar ist bereits alt genug , um
wenigstens ahnungsvvll zu empfinden , daß
seine Mutter nicht die Stellung einnimmt , die
ihr gebührt . Er stellt ab und zu Fragen , auS
denen ich da» deutlich herausfühle . Wie gern
würde ich ihn als meinen Thronerben sehen !

(Uvrtsetzung f»l,t .)

* Berlin , 2 . Febr . Der „ Germania "
will es rätlich erscheinen, daß die Arbeiter¬
schaft , die in den Ansstand getreten
ist, sich entschließt, um aus der Sackgasse
herauszukommen , die politischen Frage »
ruhig in den Händen der berufenen Führer
zu lassen .

W .T .B . Klausenbürg ( Siebenbürgen ),
1 . Febr . Gestern zerstörte ein großer Fels¬
sturz , der vom Schloßberg herunter ins
Stadtgebiet fiel , sieben Häuser . Zwei Frauen
und zwei Kinder wurden getötet . Zwei Frauen
wurden verletzt.

Nnstlanb .
W . TD . Lvndon , 2. Febr . (Reuter .)

„Dailtz News " erfährt auS Petersburg , daß
ein neues Attentat auf Lenin mißglückt
ist . Ein junger Mann in Studenterckleideru
drang in das Smvlntzinstitut ei» und gab
Revoloerschüfse ab , »hne Schaden anzurichten .
Er wurde verhaftet .

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 1 . Febr . Die Zweite

Kammer nahm heute einstimmig einen
Antrag sämtlicher Parteien an , wonach die
Regierung ersucht werden soll , nach Maßgabe
der bisherigen Grundsätze für Gewährung von
Teuerungszulagen 1 . sämtlichen staat¬
lichen Arbeitern , Beamten und Lehrern als¬
bald eine einmalige Teuerungszulage zu be¬
willigen und zwar in Höhe von 2Ö0 ^ für
Verheiratete , von 100^ » für Ledige und von20^ A
für jede» Kind ; 2 . den Krie . Mohnzuschlag der
staatlichen Arbeiter um durchschn tt .lch täglich
50 -ch und die Sätze der bisherigen KciegS -
zulage für Beamte und Lehrer von 380 . 450,
540 und L60 um je jährlich 180 mit
Wirkung vam 1 . Februar an zu erhöhen .
Hierauf wurde der V«ranschlag der Mini¬
sterien der Justiz , de» Großherzaglichen Hauses
und des Auswärtigen angenommen .

oe . Karlsruhe , 2 . Febr . Wie wir aus
parlamentarischen Kreisen hören , gilt eS als
sicher, daß die ZentrumSfraklion der 2 Kammer
bei der für nächsten Dienstag nachmittag an¬
beraumten Präsidentenwahl den Abg.
Kopf «lk Nachfolger Dr . Zehnter - Vor¬
schlägen wird .

Neueste Drahtberichte .
Der de»tsche Tagesbericht.

W .T .B - Großes Hauptquartier , 2 . Febr .
vormittags . (Amtlich.)

Vvn de» Kriegsschauplätze » » ichtS
Reue » .
Der 1 . Generalauarckiermeistee : Lndeudorfs .

Markt -Bericht.
(-) Durlach , 2 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 107
Läuferschweinen und 133 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 107 Läuferschweine und 133
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 210—280 für das Paar
Ferkelschweine8S—120 ^ Geschäftsgang gut .

Dnrlach .

Freiwillige Grundstücksversteigerung.
Frau Christian Lerch Witwe , Luise geb . Langenbein hier,

Lammstraße Nr . 27 , läßt das nachbeschriebene Grundstück am
Samstag , den S. Februar 1SL8, vormittag» A Uhr,

im Geschäftszimmer des Notariats Durlach 1 , AmtSgerichtSgebäube
Zimmer 9 , öffentlich zu Eigentum versteigern , nämlich :

Lagerbuch Nr . 605 : 11 » 69 pm Gartenland in den EhrlenS-
gärten , Gemarkung Durlach . Auf dem Grundstück befindet
sich ein Gartenhäuschen , ein Brunnen und eine Grube .

Die Versteigerungsbedingungen können beim Notariat einge¬
sehen werden .

Durlach , den 25 . Januar 1918 .
Grohh. Notariat I .

Städtischer Verkauf .
Butter

Montag nachmittag an die Buchstaben Zok, Zp und Zi.
Dienstag nachmittag an die Buchstaben I , U V, U u»d I
Weichkäse Montag vormittag an die Buchstaben i. und >.
Durlach , den 2 . Februar 1918 .

Aommnnalverband Durlach> Gtadt.

Abgabe von Arennßolz.
Mit Bekanntmachung vom 20 November v. Js . wurden die¬

jenigen Haushaltungen , die Brennholz von der Stabt zu beziehe»
wünschen, aufgefordert , ihren Bedarf anz,melden . Da noch nicht über -
sehen « erden kann , ob bie eingrkommenen Bestellungen volle Berück¬
sichtigung finden könne » , werde » vorerst bi » zu S Ztr . kurz -
gesägte» Holz a« eine Familie avgegede«.

Der Preis beträgt S Mk . für eiuen Zentner , derselbe
ist bei Empfangnahme de» Holze» zu bezahlen .

Mit der Abgabe wird am nächste » Montag in der Mittel¬
mühle heg»n»rn und zwar an die Familien mit den Anfang »buchstaben

44 » « d « vormittag » von /, » bi » V- 12 Uhr und
« bi» mit k nachmittag » von V.S bi» V, « Uhr .
Die Abgabe kann nur an svlche Familien erfolgen , bie sich s. Zt .

zum Bezug von Holz gemeldet habe» . Um das Abgabegeschäft zu er¬
leichtern , wird ersucht , ba» Hvlz mit Karren oder Wägelchen abzu-

holen . An andere al» jeweils bekannt gegebene Buchstaben kann Holz
nicht «bgegebe» werden .

Duvlach , den 31 . Januar 101».
Der Gemein^erat.



Bekanntmachung ,betr. Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher von Kohle,
Kok» «ud Briketts mit einem monatliche« Verbrauch von

1V Tonne» und darüber .
Die Meldung für den Monat Februar hat in der Zeit vom 1 .

bis 5 . Februar zu erfolgen, dabei machen wir darauf aufmerksam,
daß Verbraucher von Kohle rc . im Absatzgebiet der Rheinischen Kohlen¬
handel - und Rhederei Gesellschaft Mülheim Ruhr auch an den Kohlen-
ansgleich Mannheim eine Meldekarte einzureichen haben

Kartenhefte zum Preis von 25 Pfg . und Einzelkarten zu 5 Pfg .
sind beim Gaswerk erhältlich.

Durlach , den 31 . Januar 1918 .
Ortskohlenstelle.

— _ I V : Schweizer ._

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf unsere Anzeige vom 30 . v . Mts . , die

Abgabe von Suppenwürze und Kaffee - Ersatzmitteln betr . , wird hier¬
mit bekanntgegeben , daß eine Verpflichtung der Bevölkerung zur Ab
«ahme von Suppenwürze nicht besteht Der Ankauf von Suppenwürze
ist vielmehr dem Belieben der Bevölkerung anheimgestellt . Die Ge¬
schäfte sind d,her nicht berechtigt, die Abgabe von Kaffee - Ersatz oder
Kornfrankkasfeezusatz oder irgend welcher anderer Lebensmittel , ins¬
besondere Zucker , von der gleichzeitigen Abnahme von Suppenwürze
abhängig zu machen. Die von den Geschäften nicht abgesetzte Suppen¬
würze wird »om städt . Verkauf auf Wunsch zurückgenommen.

Dur lach , den 2 . Februar 1918 .
Kommuualverband Durlach >- Stadt .

Bachlaß Versteigerung.
Im Austrage der Erben der verstorbenen Frau Heinricke

Benttenrntller Witwe versteigere ich Dienstag , de » 5 . Febr .1- l8 , dsrmittags - Vr Uhr, Hauptstraße 32 , 4. Siock, gegen
Bare Zahlung :

1 Sekretär , 1 Spiegelschrank, versch . andere Schränke , Kommoden ,
Wasch - und Nachttische . Trumeau , Tische, Stühle , Diwan mit
4 Fauteuils , Sofa , Bettstellen mit Rost , Matratzen und Bett¬
werk, Stand - und Wanduhren , Gaslüstec , Koch- und Gasherd ,
Küchenschränke , allerlei Küchengeschirr und anderes mehr , so¬
wie 1 gold . Damenuhr und 2 gold Ringe .

Die Versteigerung wird ev . nachmittags 2 Uhr fortgesetzt .
Durlach , den 2 Februar 1918

Der Rachlaßbevollmächtigte :
_ I . Eisen grein , Gerubtöv . a D ._

Bergyausen.

NMIW IMIgMlM.
Dienst«« , den S , und Mittwoch, de« 6. Februar d. IS .,

jeweils ir Uhr vormittags beginne«», werde ich im goldenenAdler in Werghansen der Durlach im Aufträge gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

1 Schlafzimmer , Nußbaum , bestehend aus 1 Bett , 1 Wasch
kommode mir Marmorplatte und Spiegelaufsatz , 1 Nacht¬
tisch . 1 Kleiderschraok. 1 Tisch , 2 Stühlen , 1 Handtuchständer ,
1 Hausapotheke , 1 Wandschränkchen.

1 Schlafzimmer , amerikanisch Ahorn , bestehend aus
2 vollständigen Betten (Roßhaar und Daunen ), 1 Spiegel¬
schrank , 2 Nachttischen , 1 Kommode , 1 Waschkommode mit
Marmorplaite und Epiegelaufsatz , 2 Handtuchständern .

1 Eßzimmer , Eichen , 1 Büfett , 1 AuSziehnsch, 8 Srühlen ,
1 Hocker, 1 Uhr , 1 Chaiselongue mit Decke.

1 Wohnzimmer , schwarz .
1 Salon , bestehend aus 1 Zierschrank. 1 Sofa , 2 Polstersesseln,

2 Lehnsessel« , 1 Ziersäule mir Fgur , 1 Staffelei , 1 Tisch ,
1 gr . Spiegel .

1 Korbmöbelgarnitur , bestehend ans 1 Bank , 2 Lehnsesseln ,
2 Stühlen , 1 Schemel , 1 Tisch mit Glast latte .

Ferner 1 Diplomatenschreibtisch ( eichen ) , 1 Damenschreidtisch,
1 Flurgarderobe , 2 Bettstellen , 1 amerik . Bücherschrank,
2 Schränke , 1 Wäscheschrank , 1 Kommode, 2 Doppclleitern ,
1 Badewanne mit Gasofen , 1 Schlitten , 1 gr . Gasherd ,
1 Uhr , 1 Kücheuschrank , 4 Siühle , 1 Liegestuhl , mehrere
elektr. Lampen und Kronleuchter , Bilder , Bücher, Teppiche,
Läufer , Türmatteu , eine größere Partie Küchengeräte ,
Haushaltungsgegenstände , Nippsachen und sonst noch ver¬
schiedenes.

Die Sachen sind sehr gut erhalten und für Brautleute geeignet
Die Sachen können V, Stunde vor Beginn besichtigt werden. Ver¬
steigerung bestimmt .

Pforzheim , dev 3l . Januar 1918 .
Weber , Gerichts Vollzieher in Pforzheim .

E »n möblierte» Zimmer ev
mit etwas Kochgelegenyen von so
lidem Fräulein per sofort »der per
15 . Februar zu mieten gesucht .
Angebote mit Preis unter Nr . 75
an den Verlag d . Bl .

Bet einem Umzug ging gestern
abend einem Kriegsinvaiiden von
Auerstr biS Wühelmstr 1 Krücke
verloren . Der ehrliche Finder rrnro
Höst geb. , die elbe gegen Belohnung
abzugeben Vafeltvrstraße 22 .

ZsllLViltHüstlilhn §kfllksllttki« DUlalh.
Bekanntmachung.

Am Sdnntag , den 3 . Februar dS . Fs ., nachmittags 3 Uhr,
findet im Gasthaus zur Kanne in Grötzingeu eine landw . Be¬
sprechung über

Mdieh- ««!> SchmMjuchl in Kriege
statt , wobei Herr Veterinärrat Huber - Durlach den einleitenden
Vortrag halten wird .

Am Schluffe der Versammlung kommen unter die anwesenden
Bereinsmiiglieder 12 Gutscheine für Bruteier unentgeltlich zur Ver¬
losung .

Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , deren Frauen , sowie
sonstige Freunde der Landwirtschaft freundlichst ein.

Durlach , den 28 . Januar 1918 .
Are Direktion :
Eduard Merton .

- §
leb bade mied dier als ^

b 8
im 6? stanägsriedt msäsrAelasssn . Lleine Lavrlei, veleds
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8« 88. 1 Trevvs doedV vereinigt ist , deüllätzt sied Xslsskstksk « 88 , 1 Treppe döed .
V — Telepdon 73 — . V

^ Xsklsruk « , ätzu 1. Februar 1918 .
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8 Zimmer , z« miete « event . zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr 74 an den Verlag d . Bl . erbeten .
0. . . .

HVvivvkvr ! WvvkSr !
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S»«ränst In gro8 »r kuswslii «mDtlskIt äne

8PSÄLI - 8LU8 guisr UstrsL
vdr»aod6r»eL8ler KGL-vs»LGL'

ßsuptslrsü » 8. Vnrlsvli . 8s «pktks8 » 8.
^

Kunst - Kohlen!
Bei der immer mehr überhandnehmenden Knappheit an An-

feuerholz empfehle ich als besten Ersatz dalür

Knnst - Kohken.
Zü haben in Paketen zu 25 H bei

Fabrikant «nd Kvhlenhüudler, Dnrlach , Herrenstraße 16

VLr vsrLlussa Spläsr , ckla rar 2slodaau §
üsr S . Lr1sxss . n1vLdo Varnrsaäni »x ünüsn
soUor »,

47- /«
dis nara LslodLan ^stvrriain.

isüchcksatsvds Oiseoato
GvssUsvlLLkd kA.

vevosttellßL88S varlaed .

Acker )« mNllfe«.
14,35 a Ackerland in der Höhe

in nächster Nahe des Friedhofes
zu verkaufen bei

Friedrich Weigel,
Weingarterstraße 21 , 1 . Stock.

in allen Preislage»
cmpfi hlt

Friede. Wilh. Lnger
_ Zehntstrake 6_

Huleryalrentr Aeii >
zu verkaufen bei

Le » Weber , Kelterstr . 1.



W«mHtt.KeM»neiii>
Heute sbend V,9 Uhr :
Monatsver sarrrrnlung

im Amalienbad .
Ein geschlossener Briefkasten zur

Empfangnahme der Fragebogen
ist aufgestellt .

Um zahlreichen Besuch bittet
_ Der Vorstand .

Mgerleichenkaffe Verein
der Stadt Imlach .

Sonntag , den 3 Februar
ZS18 , nachmittags 3 Uhr , findet
im Nebenzimmer der Brauerei
Eglau die ordentliche

Generalversammlung
statt Tagesordnung :

1 . Rechnungsvorlaze vom Jahr
19 l ? und Entlastung des
Vorstandes .

2 Bericht der Rechnungsprüfer
3 . Aufnahme neuer Mitglieder
4 . Neuwahl des Vorftr -ndeS .
5 . Verschiedenes.
Zu zahlreichem Besuch ladet

hiermit ein Der Vorstand .

. .W WWWW .
"

Anbau u . Berarb . z . Rauchtabak.
Leichte Anleitg . f . d . Laien Preis
70Pfg Messer , MLrat - , « ez. Cöln.

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos . Nur

in der
Adler - Drogerie Kux .
Ein schöner, guterhaltenrr Kin- ev

Sitz - nnd Liezrwageu zu kaufen ge
sucht . Angebote mit Preisangabe
unter Nr 7V an d-n Verlag d Bl

Wistveetkasten
mir 3 Fenstern , 3 r» l . , 1,20 w br
zu verkaufen Rittnertstk . 42 .

ni -
Echlötiur-Zlkß- Md MH-ArLter-Mje

In Dur '. ach allein echt in der

Kkßdk»; - Heck?
io Jorlach

iN MM Hsf
Programm

Zonrrtag ,
den S. F «br . r

AS MS Üi
Lustspiel in S Akten

mit
Lisa Weise

und
Carl Becker - Sachs .

Akkord
Drama in 3 Akten .

SSW il» MMM
MkWl

Natur .

Hodes Anzeige .
Verwandten und Bekannten geben

wir hiermit die traurige Nachricht, daß
W es Gott gefallen hat , unfern lieben Later ,

W Schwiegervater , Großvater und Urgroß¬
vater

Mich«! Fmdl . Mein
zu sich zu rufen .

Dur lach , den 1 . Februar 1918 .
Namens der Hinterbliebenen :

Fr . Meier , IZrunrrerrMeistev .
Beerdigung Sonntag nachmittag 4 Uhr .
TrauerhauS Hauptstraße 1 .

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme sn dem

schweren Verluste meines nun in Gott
ruhenden lieben Mannes , unsere- guten
Vaters , Großvaters , Schwiegervaters und
Bruders

3M 8llN, miM
sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Besonders danken wir Herrn Krrchenrat Meyer für die
trostreichen Worte , dem Militärverein , Leibgrenadierverem
und dem Vorstand des Eisenbahnverbandes für die Kranz¬
niederlegungen , für die Ehrensalve seitens der Train -
Ersatz- Abtlg -, sowie für die reichen Kranzspenden , ferner
für die ehrenvolle Begleitung seiner Beamten und Mit¬
arbeiter der Hauptwerkstätte und allen denen , welche den
Entschlafenen zur letzten Ruhehätte . begleiteten .

Durlach , den 1 . Februar 1S18 .

Ars Lvauevrröen KinkeDblrebsrrerr :
Friederike Sntter , geb . Kappler.
Familie Friedrich Sntter .

„ Fritz Kunzmann .

Anzeige .
Sonntag , den 3 . Februar ds . IS ., abends 8 Uhr, findet

in der Turnhalle der Hindenbargschule ein

öffentlicher Bortrag
des Herrn Dr . Wohlmannftetter , Referent beim Kriegsernährungsamt
in Berlin , über

„Die Hrnndlagen der deutschen
Krnäljrungspolitik im Kriege"

statt .
Die Bürgerschaft wird hierdurch zum Besuchs des Vortrags er-

gebenst eingeladen . Eintrittsgeld wird nicht erhoben .
Kinder haben keinen Zutritt .
Durlach , den 30 . Januar 1918 .

Ehrenausschntz für BolkSaufklarnng :
_ I )r Zierau ._ _

Gvang . Kirchengemeinde Aue.
Am Sonntag , de « 3 . Februar , abends 8 Uhr , wird Herr

Stadtvikar Müller aus Karlsrahe in der hiesigen Kindsrschule einen
Vortrag halten über das Thema :

Wsnrm likbeu wir msere evangelische Kirche?
Unsere evangelischen Bewohner sind dazu herzlich eingeladen .
An diesem Abend wird eins Kollekie erhoben , die dem Versand

religiöser Schriften an unsere im Felde stehenden evang . Gemeinde-
glieder zugute kommen soll .
_ Evang . Kirchengemeinderat .

Vrvlivr gvsavkl ,
erfahrener , zuverlässiger, älterer Arbeiter bevorzugt , für dauernd bei

s UvilniLLL , Maschinenbau, Durlnch.

TMWche.
Von dem Ableben unseres lieben

Kameraden
Michael Irieir . Meter

setzen wir hiermit unsere werten
Mitglieder geziemend in Kenntnis .

Die Beerdigung findet Sonntag
nachmittag 4 Uhr statt .

Zusammenkunft V,4 Uhr bei»
Gymnasium .
_ Der Vorstand .

Crep - e chirre nnd
Seiden - Binsen

mit kleinen Fehlern sehr preiswert-»«kisKnskttliuh»«»
« ilhelmstraße 34 , 1 Treppe

_ Karlsruhe._Voi »'s IILvKtl,
wen das Hautjucken zur Uerzweisliwg
bringt , der gebrauche

Ls .at - rr . AassOLIa -x - SsIL « '
Marke „Bialonga "

lOOOfach bewährt , auch bei Flechten , (be¬
ginnenden) Furunkeln , Pickeln , Mitesser »,
Nöten, sowie allen sonstigen Schönheit» ,
sehlern und Hautuureinheiten . D»se Mk.
2 — und 3 .50 .

In Durlach echt in der Nbler -
Drogerle Slugup Pete *.

Sanplatz z» vnkaufell.
In bester Lage der Stadt ist ei»

1900 gw großes Baugelände (an
2 Straßen grenzend ) unter günstigen
Bedingungen zu »erküufen. Kauf«
liebhaber wollen ihre Angebote
unter Nr . 68 an den Verlag dieses
Blattes abgeben .

Kleines
l«n»»irtsch«f>l . Arwesra,
10—15 Morgen , Wohnhaus , Stal¬
lungen , Obstanlage , lebendes und
totes Inventur , in geschützter Lage,
Nähe der Bahn , mit Wasserleitung
und elektr. Licht alsbald zu kaufe »
gesucht Angebote an R . Verfloßt«,
Gnigenbsch. Grabenstraße .

Bei oder in A u e wird solid
geb . kl . Han - mit Gürten bei
hoher Anzahlung zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . 73 an de»
Verlag dieses Blattes .

Lehrlings - Gesuch.
Kräftiger Junge

könnte sofort oder ü»f
Ostern bei mir unter
günstig . Bedingungen

Zn die Lehre trete ».
Fr . Schmidt ,

Schmiedwstr . Kirchstraße 7.
Kleinere - Landtzan-

in der Nähe Durlach - z »
kaufen gesucht . Angeb.

mit Preisangabe unter Nr . <i «»
den Verla » dieses Blattes .

Eine Wohnung von 2 Zimmer »
samt Zugehör ist auf 1 . April a»
eine kleine Familie zu vermiete »

_ Killisseldstratze 17 .
Evans . Verein - Han- .

Sonntag -1 Nhr: SonutagSschulr.
- 8 „ Bibl . Vortrag . Preb.

Streck-
Moman LV» . Blanireuzvcreiu.

Jungfrauenvereio.
Dienstag 8V. . Männer- u Jüngling»».
Mittwoch 8' /. . MjsionSvortrag . Mi ff

Meyer.
Freitüg 8V. , Bibel- u. Gebrtstunde .

„ 9 , SonnlügSschulvorbereitg '
Sankst«» 4' /« . Bibelkränzchen ( jg.Lbtlg.)

. 8Vi . Jüngling »». (In, .-Abt..)-


	[Seite 114]
	[Seite 115]
	[Seite 116]
	[Seite 117]

